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Bild links: Nach dem Sieg bzw. Niederlage stosst man gemeinsam auf das Spiel an, diesmal mit einem Schnaps aus der March. 
Links das Team des CC Flims, rechts das Siegerteam Hotel Seehof mit Skip Sepp Ruoss, Silvia Ruoss, Simon Graf und Heinz Schnei-
der. – Bild rechts das Siegerteam Gastgeber Marcel Käppeli vom Sporthotel Central (li. aussen) und CC-Präsident R. Pfiffner (re.)

Curling in Davos: Central-Cup ans Team vom Hotel Seehof
S. Mit einem Sieg im alles entscheidenden Fight gegen den CC Flims, verstärkt mit 

Serniensieger Markus Margreth, holte sich das Team des Hotels Seehof (Skip Sepp 
Ruoss, Silvia Ruoss, Simon Graf und Heinz Schneider) den Sieg im Turnier um den 
Central-Cup. Es war ein spannender Fight, den das Seehof-Team auch dank seiner 
Ausgeglichenheit für sich entschied. An dritter Stelle klassierte sich das Turmhotel 
Victoria mit Skip Pesche Barandun (und Peter Lang, Fabian Besmer und Ralph 
Pfiffner). Zwischen dem zweit- und viertklassierten Team entschied jeweils die 

Anzahl der Ends. Bemerkenswert, dass das Team des Turmhotels Victoria am 
meisten Steine (25) von allen 10 teilnehmenden Teams ins Haus brachte. 

Die weiteren Plätze: 4. Sporthotel Central mit Skip Guido Nagel, 5. Hotel Parsenn 
mit Skip Willi Wyrsch, 6. Hotel Ameron mit Skip Markus Grassl, 7. C-Bar (Rykens), 
8. CC Savognin (Riedl), 9. Hotel Schweizerhof (Irene Wyrsch), 10. Hotel Bündner-
hof (Heini Schwendener). Saisonschluss der Curler in Davos ist der 21. März mit 
der Clubmeisterschaft um den Turmhotel-Victoria-Cup.

2. Playout-Spiel der Marmots: Ein Auswärtssieg in Sargans
P. Die Marmots gewinnen am Samstag auswärts in Sargans mit 6:5, 
müssen sich allerdings am Sonntag mit 4:5 nach Penaltyschiessen 
geschlagen geben und liegen nun in der Serie mit 1:2 zurück.

Es wurde fleissig in der Aufstellung herumgewirbelt nach dem unglücklichen 
Auftritt von letzter Woche. Gleich vier U21-Junioren wurden in die Stammformati-
onen hineingewürfelt, und die jungen Wilden spielten frech auf. Donat und Jörg 
Meier, die erst 17 Jahre alt ist, liessen sich beide im ersten Drittel als Torschützen 
eintragen, und auch der gut aufgelegte Luca Rizzi trug sich in diese Liste ein, und 
so führten die Gäste aus dem Bündnerland nach den ersten 20 Minuten hochver-
dient mit 3:1.

Auch im zweiten Akt waren es die Marmots, die das Zepter in der Hand hatten. 
Die viel vermissten Emotionen und Leidenschaft waren endlich zurück, und bis zur 
Spielmitte zogen sie mit 5:1 davon. Bei diesem Vorsprung wähnten sich die Mar-
mots zu fest in Sicherheit und liessen die St Galler bis auf ein Tor herankommen. 
Kinnunen zog die Handbremse und nahm sein Timeout.

Dies schien zu fruchten, Silvan Meier, ebenfalls ein U21-Junior, erzielte den 
wichtigen sechsten Treffer noch vor der Pause, und mit einem 6:4 Vorsprung wur-
den die Seiten ein weiteres Mal gewechselt. 

Im Schlussakt überschlugen sich die Ereignisse, als Widmer für eine Unsport-
lichkeit auf die Strafbank beordert wurde und der Anschlusstreffer folgte. Der UHC 
Sarganserland hatte Blut geleckt und suchte vehement den Ausgleich, doch das 
Glück war nicht auf ihrer Seite. Knapp entschieden die Marmots die zweite Partie 
mit 6:5 für sich.

Zu viele individuelle Fehler: Der Spielverlauf in der dritten Partie zeigte 
kein überraschendes Gesicht. Der Gast aus St. Gallen überliess das Spieldiktat den 
Marmots und lauerte auf die Fehler des Gastgebers. Das erste Geschenk nahmen 
sie bereits nach 2 Minuten an. Giger gelang kurz vor Drittelsende der Ausgleich im 
Powerplay.

Im zweiten Akt ging es munter hin und her, die beiden Mannschaften wechselten 
sich mit dem Toreschiessen ab und beim Spielstand von 3:3 wurden die Seiten ein 
weiteres Mal gewechselt. Auch hier gestanden die Marmots dem UHC Sarganser-
land zwei Gegentreffer, die von individuellen Fehlern ausgingen.

Im Schlussakt behielt Schlegel die Übersicht im Slot und traf zur Führung für den 
UHC Sarganserland. Den Marmots gelang der Ausgleich fünf Minuten vor Spielen-
de. Die starke Powerplayformation um Topscorer Luca Rizzi war für den Ausgleich 
verantwortlich.

Der Siegestreffer in der Verlängerung hing am seidenen Faden, Hartmann rettete 
einmal mehr in extremis und auf der Gegenseite scheiterte Kevin Bebi alleine vor 
dem gegnerischen Gehäuse. So musste das Penaltyschiessen über den Sieger 
bestimmen. 

Da nur Rakeseder für den UHC Sarganserland traf, schafften die Gäste das Rebre-
ak und führen in der Serie mit 1:2

Routinier Franco Laely war zwar leicht enttäuscht über den Ausgang der Partie, 
ist allerdings weiterhin optimistisch: «Wir haben dieses Wochenende viel bes-
ser gespielt als letzte Woche, somit sind wir auf dem richtigen Weg. Wir waren 
mutig, haben einigen Junioren sehr viel Spielzeit gegeben und das hat sich fast 
ausbezahlt». Was der Schlüssel sein wird, dass es am Samstag gleich zwei Siege 
gibt, meint Laely: «Wir geben dem UHC Sarganserland zu viele Geschenke, die sie 
dankend annehmen, damit müssen wir aufhören. «

UHC Sarganserland - I. M. Davos-Klosters 5:6 (1:3, 3:3, 1:0)
Sporthalle Riet, Sargans. 230 Zuschauer. SR Rickenbacher/Siegenthaler.
Tore: 8. D. Meier (S. Meier) 0:1. 14. N. Schlegel (C. Stucki) 1:1. 16. L. Rizzi (M. 

Jäger) 1:2. 18. J. Meier (L. Guidon) 1:3. 23. N. Giger (L. Rizzi) 1:4. 32. A. Marugg 
(L. Guidon) 1:5. 33. D. Gmür (J. Karlsson) 2:5. 35. D. Gmür (S. Schnyder) 3:5. 36. 
J. Karlsson 4:5. 39. S. Meier (L. Rizzi) 4:6. 44. B. Singer (D. Gmür) 5:6.

Bemerkung: 2mal 2 Minuten gegen UHC Sarganserland. 4mal 2 Minuten, 1mal 
10 Minuten (C. Wiedmer) gegen I. M. Davos-Klosters.

Erstes NLB-Tor von Jörg Meier, erstes NLB Spiel von Andri Neretter
Marmots mit: Chr Hartmann, (Me. Hoffmann), Guidon, Giger, D. Joos, Cl. 

Hartmann, S. Joos, A. Neretter, Laely, Widmer, Marugg, Jäger, J. Meier, Rizzi, D. 
Meier, S. Meier. Galey, Mathis L. Neretter

Marmots ohne: Blanke, Hänggi, Baumgartner, J. Hoffmann, Ma. Hoffman, 
Bebi (alle verletzt)

I. M. Davos-Klosters - UHC Sarganserland 4:5 n.P. (1:1, 2:2, 1:1, 0:0)
Sportzentrum Arkaden, Davos Platz. 150 Zuschauer. SR Gasser/Por.
Tore: 2. N. Schlegel (M. Pini) 0:1. 20. N. Giger (L. Rizzi) 1:1. 22. L. Guidon 2:1. 

28. L. Compagnoni 2:2. 31. M. Jäger (L. Rizzi) 3:2. 34. L. Compagnoni (M. Pini) 
3:3. 51. N. Schlegel (L. Compagnoni) 3:4. 55. L. Rizzi (M. Jäger) 4:4.

Penaltyschiessen: L. Guidon verschiesst. S. Rakeseder trifft 0:1. C. Wiedmer 
verschiesst. J. Karlsson verschiesst. S. Meier verschiesst. L. Compagnoni ver-
schiesst. M. Jäger verschiesst. D. Wieland verschiesst. L. Rizzi verschiesst.

Strafen: 1mal 2 Minuten gegen I. M. Davos-Klosters. 4mal 2 Minuten gegen 
UHC Sarganserland.




